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Beschluss-Vorlage 2023/0388 zur Sitzung am 19.10.2023 
des SOZIAL- UND JUGENDAUSSCHUSSES  
 
 
 
TOP  3 
 

öffentlich 

Betreff: Einführung eines Nachwuchskräfteprogramms für die städtischen Kindertagesstätten 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Ca. 4.500 
Euro 

  (nur bei Teilvergaben)   einmalig 

Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 
Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto  
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz  
 2023  2023 Euro  Bereits vergeben  
          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin StR Johannes Landendinger 
 wurde gehört X  hat zugestimmt X  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
 
Laut einer Studie der Bertelsmannstiftung werden in Bayern bis zum Jahr 2030 fast 70.000 Fachkräfte 
in Kindertagesstätten fehlen. 
 
Wie im Sozial- und Jugendausschuss vom 25.05.2023 im Rahmen des Berichtes über die Versor-
gungssituation in den Germeringer Kindertagesstätten aufgeführt wurde, können schon jetzt nicht alle 
Kinder, die einen Bedarf für eine Betreuung angelmeldet haben, versorgt werden.  
 
Diese Situation ist vor allem das Resultat aus dem allgemeinen Mangel an Fachkräften im Bereich der 
Kindertagesstätten.  
 
Wie auch schon die Kindertagesstättenbedarfsplanung zeigte, steigt vor allem die Inanspruchnah-
mequote von Betreuungsplätzen im Kleinkindalter, so dass mehr als in der Vergangenheit ein Bedarf an 
Betreuung für Kinder ab einem Jahr vorhanden ist. Dies hat einen zunehmenden Bedarf von Fachkräf-
ten zur Folge, deren Anzahl den derzeitigen Betreuungsbedarf nicht decken kann. 
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Auch die Staatsregierung versucht, diesem Problem zu begegnen und hat aus diesem Grund ein „Ge-
samtkonzept für die berufliche Weiterbildung“ erstellt. Dieses bietet vor allem für Quereinsteiger mehre-
re Möglichkeiten, sich für Berufe in Kindertagesstätten zu qualifizieren.  
 
Die Verwaltung schlägt deshalb vor, systematisch Mitarbeiter*innen mit Hilfe eines Nachwuchskräf-
teprogramms für die städtischen Kindertagesstätten zu qualifizieren. 
 
Konkret sieht das Nachwuchskräfteprogramm folgende Schritte vor: 
 
In einem ersten Schritt sollen in Kooperation mit den Germeringer Sprachkursträgern MuKuLe e.V. und 
der VHS Germering interessierten Teilnehmer*innen, die das Sprachniveau B1 erreichen wollen, die 
Berufsfelder in Kindertagesstätten nähergebracht werden. Dies soll in Form von Berufsfeldvorstellungen 
im Unterricht des Sprachkursträgers und im Weiteren in Form von Hospitationen in unseren eigenen 
Einrichtungen möglich gemacht werden. 
 
In einem zweiten Schritt soll Interessierten die Möglichkeit gegeben werden, als Teilnehmer*innen des 
Nachwuchskräfteprogramms parallel zur sprachlichen Bildung in Form einer geringfügigen Beschäfti-
gung in einer unserer Kindertagesstätten tätig zu werden. 
 
Die Tätigkeit in unseren Einrichtungen bietet mehrere Vorteile: So findet zum einen eine Entlastung 
unserer Fachkräfte statt. Dies weniger im pädagogischen als vielmehr im alltäglichen und hauswirt-
schaftlichen Bereich. Die Teilnehmer*innen des Nachwuchskräfteprogramms können etwa den Kindern 
beim Anziehen helfen oder beim Tische abräumen behilflich sein.  
Für die Teilnehmer*innen selbst bietet sich die Möglichkeit, das im Sprachkurs Gelernte in der Praxis 
anzuwenden. 
 
Sobald die Teilnehmer*innen des Nachwuchskräfteprogramms im Rahmen ihres Sprachkurses das 
Sprachniveau B1 erreicht haben, werden sie im Block A des „Gesamtkonzeptes für die berufliche Wei-
terbildung“ ausgebildet. In insgesamt 2 Modulen (Modul I 160 Unterrichtseinheiten und Modul II 40 Un-
terrichtseinheiten) werden die Teilnehmer*innen hierbei zur Assistenzkraft ausgebildet. Ab dem Modul II 
besteht sodann die Möglichkeit, die Personalkosten der Teilnehmer*innen refinanziert zu bekommen. 
 
Als ausgebildete Assistenzkraft können die Teilnehmer*innen in unseren Kindertagesstätten die Fach- 
und Ergänzungskräfte im Regelbetrieb bei der pädagogischen Arbeit unterstützen. Sie werden hierbei 
nicht in den Anstellungsschlüssel eingerechnet. Unter bestimmten Voraussetzungen können Assistenz-
kräfte auch in den Randzeiten zur alleinigen Betreuung von Kindern eingesetzt werden. 
 
Derzeit finden Gespräche mit der Arbeiterwohlfahrt Germering und dem Sozialdienst Germering statt, in 
wiefern eine entsprechende Durchführung des Blocks A in Kooperation vor Ort in Germering möglich ist, 
um so eine möglichst wohnortnahe, niedrigschwellige Ausbildung zu ermöglichen. 
 
In einem ersten Schritt ist geplant, bis zu drei Teilnehmer*innen in das Programm aufzunehmen. Der 
zeitliche Ablauf sieht so aus, dass die Teilnehmer*innen des derzeitigen Sprachkurssemesters zeitnah 
aufgenommen werden sollen, so dass ein B1 Niveau bis voraussichtlich April kommenden Jahres er-
reicht wird. Die geplante Weiterbildung im Block A findet dann von etwa Mai bis Dezember 2024 statt. 
Die Kosten der Weiterbildung betragen in etwa 1.500,- € pro Teilnehmer*in. 
 
Geplant ist, aus den Erfahrungen des ersten Durchlaufs des Nachwuchskräfteprogramms zu lernen und 
dem Ausschuss entsprechend zu berichten. In der Folge kann dann beschlossen werden, ob und in 
welcher Form weitere Durchläufe stattfinden. 
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Als Fernziel bietet sich im Anschluss dann auch die Möglichkeit, Teilnehmer*innen im Rahmen des 
„Gesamtkonzeptes für die berufliche Weiterbildung“ zur Ergänzungs- oder auch zur Fachkraft auszubil-
den. 
 
Wenngleich diese Möglichkeit der Qualifizierung von Quereinsteigern möglich ist, so muss dennoch 
betont werden, dass eine qualitativ wertvolle Betreuung in den städtischen Kindertagesstätten höchste 
Priorität genießen muss. Dies ist nur mit gut ausgebildeten Erzieher*innen und Kinderpfleger*innen 
möglich. So dass Assistenzkräfte ein zusätzlicher Mosaikstein von vielen in der Betreuung von Kindern 
sein können. 
 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Sozial- und Jugendausschuss stimmt dem geplanten Vorgehen zur Einführung eines Nachwuchs-
kräfteprogramms für die städtischen Kindertagesstätten in der beschriebenen Art und Weise zu. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, im Haushalt 2024 entsprechende Mittel in Höhe von 4.500 Euro zu 
veranschlagen. 
 
 
Zustimmung  

 

Rattenberger, Martin    genehmigt OB 
 
 


